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(54) Medientrennanordnung

(57) Die Erfindung betrifft eine Medientrennanord-
nung zur Verwendung ein einer Abgasrückführeinrich-
tung zum Einleiten von Abgas in einen Luftansaugkanal

mit einem Strömungsleitkörper und mit Rastmitteln, die
im Wandbereich des Luftansaugkanals einrastbar sind .
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Medientrennanord-
nung zur Verwendung in einer Abgasrückführeinrich-
tung.
[0002] Abgasrückführeinrichtungen sind hinlänglich
bekannt. Dabei ist in einem Luftansaugkanal eine durch
einen Ventilkörper verschließbare Abgasaustrittsöff-
nung eines Abgaskanals derart angeordnet, dass von
der Brennkraftmaschine erzeugtes Abgas in den Luft-
ansaugkanal und damit zu den Ansaugtrakten der ein-
zelnen Zylinder der Brennkraftmaschine zur Verminde-
rung der Stickoxidmenge der Brennkraftmaschine rück-
geführt werden kann. Ein direktes Auftreffen des heißen
Abgases aus dem Abgaskanal auf die Frischluft im Luft-
ansaugkanal kann in Verbindung mit der an den Kanal-
wänden des Luftansaugkanals abgesetzten Flüssigkeit
wie z. B. (Blowby, Kondensat etc.) zur Ablagerung von
Verschmutzungspartikeln wie z. B. Ruß an den Kanal-
wänden des Luftansaugkanals oder am
Ventilschließkörper führen, was wiederum die Funktion
der Abgasrückführeinrichtung beeinträchtigen kann.
[0003] Hiervon ausgehend liegt der Erfindung daher
die Aufgabe zugrunde den oben genannten Nachteil zu
vermeiden.
[0004] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß da-
durch gelöst, dass eine Medientrennanordnung zum
Einleiten von Abgas in einen Luftansaugkanal mit einem
Strömungsleitkörper und mit Rastmitteln, die im Wand-
bereich des Luftansaugkanals einrastbar sind, vorgese-
hen sind.
[0005] Auf diese Weise wird eine Trennung von Ab-
gas und Frischluft in verschmutzungskritischen Berei-
chen des Abgasrückführmischgehäuses erreicht. Die
Funktion der mechanischen Bauteile sowie die Abgas-
und Frischluftströmungsquerschnitte sind über eine lan-
ge Lebensdauer gewährleistet. Dabei ist der Strö-
mungsleitkörper ein im wesentlichen rechteckförmiges,
abgebogenes Blechteil mit angeformten Rastmitteln,
die als Rastnasen und als Ringeinsatz ausgebildet sind.
Auf diese Weise wird gewährleistet, dass die Medien-
trennanordnung auf einfachste Weise in das Abgas-
rückführmischgehäuse einsetzbar ist, wobei der Strö-
mungsleitkörper dafür sorgt, dass eine Vermischung der
beiden Medien Abgas und Frischluft erst weit hinter dem
Ventilschließglied erfolgt.
[0006] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
der Zeichnung dargestellt und wird nachfolgend be-
schrieben:
[0007] Diese zeigt:

Fig. 1 eine erfindungsgemäße Medientrennanord-
nung in einer perspektivischen Ansicht,

Fig. 2 eine teilweise geschnittene Abgasrückführein-
richtung mit eingesetzter Medientrennanord-
nung in einer perspektivischen Ansicht.

[0008] Figur 1 zeigt eine erfindungsgemäße Medien-

trennanordnung 1 in einer perspektivischen Ansicht. Die
Medientrennanordnung 1 besteht im wesentlichen aus
einem rechteckförmigen, abgebogenen Blechteil 2 so-
wie Rastnasen 3 und einem Ringeinsatz 4, die als Rast-
mittel derart in Wandbereiche 5 eines Luftansaugkanals
6 (siehe Fig. 2) einrasten, bis die Medientrennanord-
nung 1 verdreh- und verschiebsicher im Luftansaugka-
nal 6 angeordnet ist.
[0009] Figur 2 zeigt eine Abgasrückführeinrichtung 7
mit der Medientrennanordnung 1 die mittels der Rast-
mittel 3,4 derart im Luftansaugkanal eingesetzt ist, dass
der Strömungsleitkörper 2 im Bereich einer Austrittsöff-
nung 8 eines Abgaskanals angeordnet ist. Auf diese
Weise wird gewährleistet, dass aus dem Abgaskanal bei
geöffnetem Ventilschließglied 9 ausströmendes Abgas
nicht direkt mit der im Luftansaugkanal strömenden
Frischluft in Kontakt kommt, was zur Verschmutzung
von kritischen Teilen wie dem Abgasrückführventil 10
oder dem Querschnitt des Luftansaugkanals 6 führen
könnte.

Patentansprüche

1. Medientrennanordnung zur Verwendung in einer
Abgasrückführeinrichtung (7) zum Einleiten von
Abgas in einen Luftansaugkanal (6) mit einem Strö-
mungsleitkörper (2) und mit Rastmitteln (3,4), die
im Wandbereich (5) des Luftansaugkanals (6) ein-
rastbar sind.

2. Medientrennanordnung nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass der Strömungsleitkörper
(2) ein im wesentlichen rechteckförmiges, abgebo-
genes Blechteil ist mit angeformten Rastmitteln, die
als Rastnasen (3) und als Ringeinsatz (4) ausgebil-
det sind.

3. Abgasrückführeinrichtung mit einer Medientrenn-
anordnung nach Anspruch 1 oder 2, die im Luftan-
saugkanal (6) mittels Rastmitteln (3,4) derart einge-
setzt ist, dass der Strömungsleitkörper (2) im Be-
reich einer Austrittsöffnung (8) eines Abgaskanals
angeordnet ist.

1 2



EP 1 167 740 A2

3



EP 1 167 740 A2

4


	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

